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Großherzoglich Badische -
A o z e i g e - B l a k t

für den

L > berrhei « - Kreis «
e a - jU PigMii ' u inn i - i iiu ■ luu iju ^ wmegs — iwi1 1 . imumi i i_M ™ IQ _ Samstag den 8 . Februar 1844

Vattante Actzulstelten .
Die Bewerber um nachbciiannte erledigte Schul¬

dienste haben sich nach der Verordnung vom 7 .
Juli , 836 Regierungsblatt Nro . 38 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bczirksschulvisitarur innerhalb 6 Wochen
zu melden :

Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Buscnbach , Amts Ettlingen , ist
dem bisherigen Hauprlehrcr Markus Kistner zu
Gaisbach , Amts Obcrkirch , übertragen , und da¬
durch der kath . Filialschuldienst zu Gaisbach , Amts
Obcrkirch , mir dem gesetzlich regulirtcn . Dienst - >
einkommen von 175 fl. jährlich nebst freier Woh¬
nung und dem Schulgeld , welches bc> einer Zahl
von etwa 5ü Schulkindern aus , fl . jährlich für
jedes derselben festgesetzt ist , erledigt worden .

Durch die Beförderung des Schullehrers Stutz
auf die Schulstcllc zu Leimen ist die in die erste
Klasse gehörige cvgngcl . Schulstelle zu Wolfarts¬
weier , Schulbezirks Durlach , mit einem auf , 63 st .
29 kr . regulirtcn Gehalt nebst freier Wohnung und
ü8 kr. Schulgeld von jedem Schulkind in Erledi¬
gung gekommen .

Durch da « am 7. Jänner l . I . erfolgte Able¬
ben des Schullehrers Andreas Braun ist die in
die zweite Klaffe gehörige cvangel . Schulstcllc zu
Eismgen , Schulbezirks Pforzheim , mit dem Nor -
malgehalt von >75 sl . nebst freier Wohnung und
dem gesetzlichen Anthcil am Schulgeld zu ko kr.von jedem Schulkind in Erledigung gekommen .

Die Fürstlich Fürstenbergischc Präsentation des
Hauptlchrcrß Anton Stcinmann zu Randen , Amts
Hüsingen , auf den kath . Schuldienst zu Seppcn -
hofcn , Amts Neustadt , har die Stoaksgcnchmigung
erhalten ; dadurch ist der kathol . Schui - und Meß -
nerdicnst zu Randen , mit dem gesetzlich regulirtcn
Gehalte von 140 st . jährlich nebst freier Wolmrmgund dem Schulgeld , welches bei einer Anzahl von
2g Schulkindern auf 1 st . jährlich , für jedes Kind

festgesetzt ist , in Erledigung gekommen ; die Com -
petentcn um diesen Schuldienst haben sich bei der
Fürstlich Fürstenbcrgischcn Stqndesherrschaft zumelden .

Der erledigte kath . Schul - , Meßner - und Or -
ganistcndienst zu Kirrlach , Amts Philippsburg , istdem Hauptlehrer Adam Himmclstcin zu Ripperg ,Amts Walldürn , übertragen , und dadurch der
kathol . Schul - , Meßner - und Organistendienst zu
Ripperg mit dem gesetzlich regulirtcn Dicnsteinkom -
men von 175 st . jährlich nebst freier Wohnungl und dem Schulgelde , welches bei einer Anzahlvon 80 Schulkindern auf 30 kr . für jedes Kind
festgesetzt ist , erledigt worden . Die Competenten
um diese Schulstelle haben sich bei der Fürstlich
Leiningischc » Standesherrschafk nach Vorschrift zumelden .

Dienst - NacbricIMn .
Die Fürstlich Fürftenbcrgische Präsentation des

Unterlchrers Zoh . Nepomuk Basler zu Urloffen ,Amts Offenburg , auf den kathol . Schuldienst in
Fischbach , Amts Neustadt , hat die Staatsgeneh -
migung erhalten .

Der kathol . Schul - , Meßner - und Organistcn -
dienst zu St . Ilgen , Oberamts Heidelberg , ist dem
Haupllehrer Alois Vogel zu Waghäusel , und der
Schul - , Meßner - , Glöckner - und Organisten -
dienst zu Waghäusel dem Hauptlchrer BernhardMiltner zu St , Ilgen übertragen worden .

Obrigkeitliche Rekanntmachungen .
Fahndung .

1 sSchbnau .s Joseph Küst , lediger Holzmachervon Neusatz , ist der Theilnahmr an einem versuch¬ten Einbruch angezeigk. Da sich derselbe durch
Flucht der Untersuchung entzogen hat , so werden
die Behörden ersucht , auf denselben zu fahnden ,und solchen im Betrrtungsfall hiehcr zu liefern .

Schönau den 23 . Jänner 1844 .
Großh . Bezirksamt .



Fahndung .
i [Sriberj }.] Der unken naher beschriebene Schnei¬

dergeselle Mathias Kraus von Sedelbach hak am
16 . Oktober v. 3 . aus dem Hause des Uhrenma -
cherS Rotklee von GremmelSbach nachstehende Ge¬
genstände entwendet .
, ) Zwei noch ganz neue Hemden

von sächsischer Reiste werrh zu¬
sammen 5 fl. — kr.

2) Ein Paar tuchene Hosen von
brauner Farbe » 1 ft . — kr.

5) Bier und dreiviertelS Ellen feines
schwarzbrauneS Tuch die Ekle zu 6 fl. >2 kr.

Zusammen 30 fl . 14 . kr.
4) Zeug zu 2 GiletS von schwarzer

Farbe, seiner Qualität 6 fl. 12 kr .
5 ) 7 Ellen Kanafas, die Elle 24 kr. 2 ft. 43 kr.
6) % Sott) Seidenfaden von schwär -

zer Farbe .
— fl. 18 kr.

7) 16 große beinene und 4 kleine
Rockknöpfe — ft . 30 kr.

8) Wattirungen zum Rock — fl - 36 kr .
9) 1 Laib Brod — fl . >5 kr.

10) Chemisette , werth — fl . 40 kr.

64 fl . 5g kr.
Mathias Kraus besitzt ein erst seit kurzer Zeit

vom Bezirksamt Oberkirch ausgestelltes Wander-
buch , eS wird daher gebeten , auf denselben , sowie
auf die entwendeten Gegenstände zu fahnden und
ihn im BetretungSfalle anher liefern zu wollen .

Mathias KrauS ist 28 3ahre alt , 5' 4" li "'
groß , Körperbau etwas besetzt , Gesichtsfarbe gesund
Augen blau , Haare blond , Nase groß ; derselbe
trug bei seiner Entweichung einen blauen oder hell¬
braunen Frack , mit schwarz manchesternem Kragen
eine rothe Weste , blau und braun gestreifte Hosen
von Sommerzeug , eine mit WachStuch überzogene
Schildkappe , einen Bündel von dunkelblauem Lei -
ncnzeug und har einen rothen Schnurrbart .

Triberg den 23. 3enner 1844 .
Großh. Bezirksamt .

Fahndungszurücknahme .
1 sHornberg . ) Nro. 882 . Unsere Fahndung vom !

k. Jänner d. I . Nro . 88, im Anzeigeblatt de 1844 I
S . 22 wird zurückgenommen.

Hornberg den 25. Jänner 1844 .
Großh. Bezirksamt .

Landesverweisung .
1 sFreiburg/s Der wegen Bruchs der Landes¬

verweisung durch Erkenntniß des HochpreiSl. Hof-
gerichtS deS SeekreifeS vom 27. Mai 18^3 Nro.
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5186 I . Senat , auf sechs Monate Zuchthaus anher
vcrurtheilte Laver Schönauer von Lautmarken ,
eidgenössischen KantonS Thurgau , hat heute diese
Strafe erstanden ; wird somit aus der Anstalt enk-
laffeu , und der gesammtcn Großherz . Bad . Lande
verwiesen.

Signalement .
Derselbe ist 27/ , Jahre alt , 5' 4" groß , hat

braune Haare und Augenbraunen , blaue L' ugen,
rundes Gesicht , gesunde Gesichtsfarbe , bedeckte
Stirne , proportionirte Nase und Mund, gute Zähne,braune Barthaare und rundes Kinn .

Feeiburg den 30 . 3änncr 1844 .
Großh. Bad . Verwaltung der Strafanstalt .

Landesverweisung .
2 sEberbach.^ Nro. 7 >8 . Der unten signalisirtk

Michael Gruber von Falkengefäß , im Großherzog¬
thum Hessen , wurde durch Urtheil deS Großherz .
Hofgerichtes deS llnterrheinkreiseS vom 5 . Dezcm -
v. I . Nro . 13666 ll . Crim . Senat wegen 2.
großen Diebstahls zu einer Gefängnißstrafe von
6 Wochen verurtheilt und nach erstandener Straf «
deS Landes verwiesen , waS wir zur öffentlichen
Kenntniß bringen .

Signalement des MichaelGruber .
Alter 49 3ahr, Größe 4' 9" 7 '" , «Statur un-

tersezt, Gesichtsform oval , Gesichtsfarbe gut , Haare
blond , Stirne hoch , Augenbraunen blond , Augen
grau, Nase dick , Mund groß , Zähne mangelhaft ,
Kinn rund , Bart roch.

Eberbach den 22. Januar , 84g .
Großh. Bad . Fürstl. Lein. Bezirksamt .

Aufforderu n g.
2 fKenzingen.) Nro. ,952 . 3ean Herzenberger

von Belfort , oder , wie er sich auch nannte 3°-
hann August von Bietigheim , welcher aus dem
hiesigen Spitale, wohin er auS dem Gefängnisse
wegen Krankheit verbracht worden war , entwichen
ist , nachdem er sich vorher eines EffecktendiebstahlS
schuldig gemacht hatte , wird aufgefordert , sich in-
nerhalb 14 Tagen bei diesseitigem Gerichte zu sisti-
ren , widrigrnS gegen ihn nach Aktenlage Urtheil
ergehen würde.

Kenzingen den 20. 3anuar 1844 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Aufforderung .
2 sStaufen.1 Nro . 18,3 . In einer dahier

anhängigen Untersuchungssache fällt die Einver¬
nahme des UhrcnmacherS Adrian Tröscher von
Ehrenstetten ndthig.

Da dessen Aufenthalt unbekannt ist , so wird
derselbe hiemit aufgefordert , sich unverzüglich zur
Einvernahme dahier zu stellen , und werben sämmt-
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licht , giflizeibehörden ersucht , den etwa bekannten
Aufenthalt dcS Adrian Tröscher sogleich anher an .
uzeigen , und leztern selbst aber aus Antreten so-
ort hieher zu weisen , und unS hievon zu benach -

richtigen .
Staufen den 22 . Januar 1844 .

Größt ). Bezirksamt .
Aufforderung .

2 kTribcrg .s Nro . 841 . Bäcker Ferdinand
Rimp,echt von hier ist um Bewilligung , eine Kun -
denmühle oberhalb Tribcrg erbauen zu dürfen ,
ringekommen , und in Gemäßheit der Mühleord -
nung werden daher alle Jene , welche gegen dieses
Vorhaben Einwendung machen zu können glauben ,
aufgefordert , solche binnen 4 Wochen um so ge¬
wisser dahier vorzutragen , als sonst später darauf
keine Rücksicht mehr genommen werden würde .

Tribcrg den 19 . Januar 1844 .
Großh . Bezirksamt .
Aufforderung .

2 sWaldShut . f Nro . 1554 . Ein Naglerqescll
Namens Johann Schmied von Berau , Amts
Bonndorf , steht dahier wegen Diebstahls in Unter¬
suchung .

Da dessen wiikliber Aufenthaltsort unbekannt
ist , so wird gedachter Schmied hiemit aufgefordert
sich binnen 4 Wochen hinsichtlich des ihm zur Last
gelegten Verbrechens zu verantworte » , widrigcnS
nach Lage der Akten erkannt werden soll .

Zugleich werden die betreffenden Behörden er -
sucht auf den Inculpatcn fahnden zu lassen , und
ihn im Betretuugssall mit Laufpaß hieher zu weisen .

Waldshuk den 25 . Jänner 1844 .
Groß !) . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
3 sFrciburg .s Nr . 1823 . In einer dahier anhän¬

gigen Untersuchungssache , wegen versuchten Raubs ,
ist ein dieses Vergehens Verdächtiger eingezogen
worden . Zur Recognition der Person deS Letzter «
fällt nun die Einvernahme folgender Personen als
Zeugen nöthig , ncmlich :

deS Zimmermalers Jacob Stürzelbergcr von
Untersteinbach , König ! . Baicrschen Landge¬
richts Elbman » , .

des Färbergesellen Georg Ernst von Ichenheim ,
Großh Oberamts Lahr ,

und des
Joseph Kaiser von Eck, Großh . Bezirksamt Sa -

ckingen ,
welche alle drei auf der Wanderschaft begriffe »
sind , und am 8 . d. M . sich dahier befanden .

Die drei Genannten werden nun ausgefordert ,
sich unverzüglich bei der Unterzeichneten Stelle

Behufs ihrer weitern Einvernahme zu sistiren .
Zugleich ersuchen wir sammtliche resp . Polizeibe¬hörden , welche von deren jetzigen Aufenthalt Kennt -
niß haben , uns hievon Mitthcilung zu machen .

Freiburg den 24 . Januar 1844 .
Großh . Stadtamt .

Diebstatzls - Anzeigen.
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur öffent¬

lichen Krnntniß mit dem Ersuchen an sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht , auf dir
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zufahnden , selbe zu arxetiren , und dem betreffendenAmte wohlverwahrt einliefern zu lassen .

In dem Amte Breisach .
3 Nach einer jetzt erst erhaltenen Anzeige wur¬den dem Handelsmann Nikolaus Friedrich Wolf

zu Rothweil , wahrscheinlich schon im Monat Sep¬tember oder Oktober v. I . mittelst Einsteigen auS
seinem Magazin folgende Maare « entwendet :

1 Stück Reistentuch von 66 Ellen per Elle26 kr. werth , gebleicht , mit Nro . 7 und den Buch -
staben R . 0 . gezeichnet .

1 Stück gebleichtes Reistentuch von 44 Ellen ,per Elle 20 kr . werth , mit Nro . 4 und den Buch -
ltaben R . 0 . gezeichnet .

6 Paar grau wollene Socken im Werthe von2 fi 24 kr.
6 Paar rothe wollene Stößlein oder sog. Puls¬wärmer im Werthe von 2 - .

In dem Amte Kenzingen .
1 In der Nacht vom 24 . auf den 25 . Jännerwurde dem Georg Guth von Herbolzheim eine

Wagenketle von ungefähr 60 Gleichen entwendet .Die Kette ist ziemlich stark und auf dem Haken
befinden sich die Buchstaben G . G .

1 In der Nacht vom 12 . aus den 1s . Jänner
wurde dem Michel Wolf von Weisweil ein star¬ker , i Jahr alter , verschnittener Schaafhammel ,von weißer Farbe , und 11 fl . werth , entwendet .

In dem Amte Schopfheim .
5 Am Freitag den 5 . Jan . wurden aus einen »

Privathause zu Eichen aus einem unverlchloffencnKasten folgende Gegenstände entwendet :
1 ) Zw « Rasirmeffer , mit schwarzhvrnrnrn Hef -

ten , ohne Abzeichen » 40 kr. 1 fl. 20 kr.2 ) Ein Sackmeffer , mit braunl )ornen Hesk und
einer Klinge , Werth 20 kr.

3) Eine Tabackspseife von Porzellain , das Rohr
daran ist von Weichselholz und die Mund¬
spitze von schwarzem Horn . Aus dem Kopfe
war ein Jäger abgcbildet und die Pfeife im
ganzen genommen noch 20 kr. werth .
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4 ) Ein Paar blau « baumwollene Sommechosen ,
im 28ml ) von 2 st . 42 kr .

5) endlich an Geld 44 kr . , bestehend aus Sech¬
sern und Batzenstücken .

Lehiusdlirsullgcn .
Zn Gemäßheit deS §. 74 deS Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

Zn dem Amte Breisach .
2 Des der Kirche zu Hausen auf 4 Zauchert

65 Ruthen Ackerfeld zustehenden Groß - und Klcin -
zehnken , zwischen den Eigenti )ümern dieses Feldes
Frei » , von Falkenstein in Freidurg , Anton Günter ,
Johann Hauser und Jacob Flicgauf .

In dem F . L. Amte Buchen .
1 DaS der Slandesherrfchaft Leiningen auf der

Gemarkung Stürze,rhard zustehenden Zehntens .
Zn dem Obcramt Einmc » dingen .

2 Des der Pfarrei Theningen auf der dortigen
Gemarkung zustehenden Zehntens .

Zn dem Amte Ncckargcmünd .
2 Des der Schaffnerei Lodenfeld auf der Ge¬

markung Wiesendach zustehenden Zehnlens .
Zn dein F . L . Amte Sinsheim .

I Des der katholischen Schule von der Gemeinde
Reihen zustehenden Zehntens .̂

In dem Amte Stockach .
> Des der Grafschaft Langcnstern auf dem

Schupflehengur llnterdornsberg des Kart Stöcker
von Münchhöf zustehenden Zehntens .

> Des der Spitalverwalrung Ueberlingen von
Marin Ddermatts Wittwe von Ludwigshafen auf
der Gemarkung Bühlhof zustehenden Zehntens .

i Des dem Großh . Aerar von den Zehntpflich¬
tigen zu Espasingen zustehenden Zehntens .

In dem Amte Ueberlingen .
l Zwilchen der Großhcrz . Domänrnoerwalrung

Mecrsburg und dem Spital Ueberlingen einerseits
und dem Zehntpflichtigen Lorenz Nesensohn von
Homberg , Gemeinde Hohenbodman » , andererseits .

1 Zwischen den » Spital Ueberlingen und den
Zehntpflichtigen zu Altheim .

In de,Amte Billinge ».
2 Des dem Spital von der Skadtgemeinde

Billingen auf ihrer Gemarkung in der Straß zu-
stchenden Zehntens .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ad -
zuiösenden Zehnten in deren Eigenschaft aiS Lehen¬
stück , SrammgutSkheil , Unterpfand u . f. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
«ach den in den § §» 74 bis 77 des Zehnrablvsungs --

gesetzcS enthaltenen Bestimmungen zu T
andernfalls aber sich lediglich an den Zehnrberech -
tigrcn zu halten .

Vräclusiverkenntnisse bei Lehntsb -
losungen .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so werden alle dieje¬
nigen , welche Ansprüche auf die unken bczeichneten
adgeiösten Zehnten haben , in Folge des an ^ roh -
tcn Rechtsnachtheiis lediglich an die Zehntoerech -
ligren verwiesen .

Zn d e m Land a^n t e K a r IS r u h e .
1 ^ Des der Pfarrei Spöck von der Gemeinde

Scafforr zustehenden Zehntens .
Vorladung ConscriplionspMcyliger .

O,e nachbenannten Eonscriptionspflichkigen aus
der Altersklasse vom Zahr , 844 werden andurch
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen bei ihrem Vor¬
gesetzten Amte zu steilen , und ihr Ausbleiben zu
rechtfertigen , widrigenfalls dieselben als RefractärS
angesehen und die gesetzliche Strafe gegen sic er¬
kannt werden würde .

Zn dem Amte Bruchsal .
3 Zoh . Albrechc GalluS von Stettfcld , LooS

Nro . , 56 .
Eugen Hotz von Ostringen , Loos Nro . 218 .

Zn dem Amte Oberkirch .
2 Paul Theobald Koßinercc von Renchen mir

Loos 'Nro . 3y .
Ferdinand Surrerer von Mosbach init Loos

Nro , 27 .
Andreas Ekenfels von Oberkirch inic Loos Nro .

137 .
Joseph Ell von da mir Loos Nro . , 64 .

Aufforderung .
5 sLahr .f 'Nro . , 822 . Der

"
Soldat bei dem

Großh . Lelb -Znfanterie -Regimenl Benedikt Blasi
von Zchcnheim hat sich aus feinem Heimaths -Orrc
heimlich entfernt , und soll dem Bernehmen nach
über Straßburg nach Havre gefahren sein , um
von dorr nach Amerika auszuwandcrn .

Derselbe wird aufgetordert , sich innerhalb 6
Wochen dahier , oder be , seinen « RcgimentS - Com -
mando zu stellen , und sich über seine unerlaubte
Entfernung zu verantworten , widrigenfalls er der
Desertion für schuldig , sofort aber seines Gemeinde -
bürgcrrechts für verlustig erklärt , und in eine Geld¬
strafe von 1200 fl . versällt , seine persönliche Be¬
strafung aber auf den Berretungsfall Vorbehalten
werden soll .

Zughüch ^ ersuchen wir säinmtliche Polizeibehörden
auf den Soldaten Blasi zu fahnden , und ihn im
Falle seiner Bcrrekung hierher cinlicfern zu lassen .
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v Signalement des Soldaten Benedikt
Bläsi .

Alker 24 Jahre , Größe 5 ' 5 " 1 ' " , Körperbau
schlank, Gesichtsfarbe gesund , Augen schwarz , Haare
schwarz , ’Jiafe spitzig.

Lahr den 17. Januar 1344 .
Großh . Oberamt .

Straterkennrnisse gegen ungehorsame
Conscripiionspklicyttge .

Die Conscriptionspflichtigen aus der Altersklasse
de 1844

I n dem Amte llebcrlingen .
1 Georg ' Thum von Lippcrtsrcute mit Loos -

Nummer 31 .
werden , da sie ungeachtet der ergangenen öffent -
lichen Borladung sich nicht gestellt haben , nunmehr
der Rcfraciion für schuldig erkannt , und wird die
gesetzliche Geldstrafe nach dem Gesetz vom 5 . Okto¬
ber 1820 § . 4 , gegen sie ausgesprochen , deren per¬
sönliche Bestrafung aber aus den Betrerungssall
Vorbehalten .

Straferkenntniß .
3 sHeidelberg .s '.Uro . 555 . In U. S . gegen den

Soldaten Johann Georg Treiber von Wieblingen
voin Groß !' . 4 . Littien - Jnfantcrie -Ncgimcnk , we -
gen Desertion , wird in Bezug auf unsere am 13 .
September v . I . erlassene Ediktalladung und auf
ungehorsames Ausbleiben zu Recht erkannt :

» cs sey Soldat Johann Georg Treiber von
„ Wieblingen für schuldig zu erklären , des
--Bürgerrechts in Wieblingen für verlustig zu
" erkennen , in eine Geldstrafe von 1200 fl .' „ zu vergrtheilcn . die persönliche Bestrafung
-- aber auf Betreten gegen ihn vorzubehalten " .

Wir machen dieses Straferkenntniß hiemit öf¬
fentlich bekannt .

Heidelberg den 4 . Jänner 1644 .
Großhcrzogliches Obcramt .

ISürgermeislerwshlen .
In den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgcnoininenen Büracrmeistcrwahl nachstehende
Geineindebürgcr als Bürgermeister erwählt und
von Staarswegen bestätigt .

In dem Amte Säckinqen .
i I » Herrischried : der dortige Bürger und Ge -

meinderath Alois Eckert .
Ämerger »chMche ÄuKorverungen itttn

lüeNanntmscliungen .
Schulden ! iquidatisnen .

Alle diejenige » , welche an nachbenannte in
Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Berineidung des Ausschlusses
von der Gantmasse persönlich ober durch gehörig

Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel -
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises Mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Maffepfle -
gcrs und Gläubigerausschuffes , Bornahmeder Gü -
terverkaufc , Abschließung eines Skündungs - und .
Nachlaßvergleiches abgeben , wobei die Nichterschei -
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

In dem Amte Ettenheim .
1 Gegen Samson Levistein von Ettenheim , aus

Dienstag den 27 - Februar 1844 , B ^ mittags 8
llhr , auf diesseitiger Amrskanzlei .

In dein Amte Jcstetten .
2 lieber daS verschuldete Berinögen des ledigen

Webers Blasius Saurer von Bühl , auf Dienstag
den 27 . Februar d. I . , früh 3 Uhr , in diesseitiger
Amtökanzlci .

In dem Amte Säckingen .
1 Gegen die Verlaffenschask des -s GerichtSboten

ck
'aver Oeschgcr von Kleinlaufcnburg auf Mitt¬

woch den 6 . März , Vormittags 8 Uhr , in dies¬
seitiger Amtskanzlei . ,

In dem Amte Staufen .
2 Gegen die Verlassenschaft des Drehers Jos .

Eberle von Krotzingen , auf Montag den ly . Febr .
d. I . , früh 8 Uhr , in diesseitiger

'
Amtskanzlei .

In dem Amt Triberg .
3 Gegen Uhrenmacher und Krämer Franz J '00

ver Klausmann in Grcmmelsbach , auf
Mittwoch den 14 . Februar d . I . ,

Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlci .
Wrbvorlavungen .

Nachbcnannte Personen , deren Aufenthalt unbe¬
kannt ist , werden hiemit aufgefordert , sich zur
Empfangnahme des ihnen durch Erbtheilung zu -
gefallcnen Vermögens innerhalb der untenbcnaun -
kcn Fristen bei dem betreffenden Bezirksamte zu
melden , widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten
gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

In dem Amle Lörrach .
1 Johann Jaküb Bruder , Metzger von Lörrach ,

welcher sich vor 8 Jahren von Hause entfernt und
soviel bekannt nach Nordamerika begeben bat ; un¬
term 22 . Jänner 1844 Nro . 2021 — binnen Jah¬
resfrist .

Verschollenyettserklsrungen .
Nachbenannic Personen , welche auf die ergangenen

öffentlichen Vorladungen keine Nachricht von ihrem
gegenwärtigen Aufenthalt gegeben haben , sind von
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den betreffenden Aemtern für verschollen erklärt ,
und deren Vermögen den nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben worden .

In dem Landamte Karlsruhe .
1 Wilhelm Hauch von Staffort , unterm 21 . ,

Jänner 1844 Nro . 1420 ; und zwar in Folge der
an ihn unterm 9 . September 1642 Nro . 15293
erlassenen öffentlichen Borladung .

Munvlodlerklarungen .
Die unten bezeichneten Personen wurden wegen

verschwenderischen Lebenswandels im ersten Grade
für mundtodt erklärt , und es können dieselben
ohne ZustHnmung der für sic best-llten Aufsichts¬
pfleger keines der im L. R . S . 5l3 genannten
Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

In dem Amte Schopfhcim .
1 Friedrich Neff von Wies ; unterm 24 . Jän¬

ner 1844 Nro . 1273 ; Pfleger : sein Bruder Jo¬
hann Neff von da .

Vrsclusiv - rsrkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abge¬

haltenen Liquidationstagfahrten der unten benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter¬
lassen haben , sind von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen worden , und zwar :

Zn dem Stadtamt Freiburg .
1 In der Gant des HandelSmannS Zuber von

Freiburg ; unterm 24 . Jänner 1344 Nro . I892 .
S In der Gant des -j- Fuhrmanns Joseph Men -

tele von Freiburg ; — unterm 17 . Januar 1844
Nro . 794 .

In dem Landamt Freiburg .
2 In der Gantsache des verstorbenen Uhrenhänd »

lerS und Bürgermeisters Johann Fürdercr von
Waldau ; unterm 22 . Jan . 1844 Nro . 1389 -

Daukantrslge unv Verpscvtungen .
Holzlieferungsbegebung .

2 sFrciburg . ^ In Gemäßheit Großherzoglichcr
Kriegsministerial - Derfügung vom 19 . Januar 1844
Nro . 932 sollen für die hiesige Kaserne 76 Klafter
buchen , und 206 Klafter tanncn , »nd für das
Militär - Hospital 12 Klafter buchen und 33 Klaf¬
ter tanncn Schciterholz geliefert werden , deren
Bedingniße im Berwaltungsrathbüreau im Garni -
sonscommandantenhause cinzusehen sind .

Die zur Lieferung deS ganzen Quantums oder
angemessener Parthien Lustlragende haben schrift¬
liche Angebote , in welchen die Zahl ler Klafter in
tannencr oder buchener Qualität , so wie die bil¬
ligste Preise für jede Qualität mit Worten enthal¬
ten sein muß , längstens bis 17 . Februar d . I .
Lormirtags lo Uhr cinzureichen , an welchem Tage

und Stunde die Eröffnung der Angebote in Ge¬
genwart der zu erscheinenden Liebhaber vorgenom -
mcn werden wird .

Frciburg den 27 . Januar 1844 .
Großh . Garnisonskommandantschaft .

C l 0 s m a n n .
Oberst .

Holzverstcigerung .
1 sFreiburg .s Mittwoch den 7. Februar d . I .

Vormittags 9 Uhr , werden im Freiburger M00S -
wald — Schlag Nro . 22 —

123 Stämme eichenes Bau -, Nutz - und Eisen¬
bahnholz ,

2 „ ruschencs Nutzholz und
2 Loose Reißig und Abfallholz ,

gegen baare Bezahlung vor der Abfuhr , looswcise ,
öffentlich versteigert werden .

Die Zusammenkunft ist im Schlag Nro . 22 bei
der Holzliüterhüttc .

Freiburg den 22 . Jänner 1344 .
Städtische Bezirksforstei .

Näher .
Eichen Holz Lieferung .

1 sEmmcndingcn .^ Zu den Eisenbahnbautcn
über die Elz bei Sexau , bei Hecklingcn und bei
Kenzingcn sind beiläufig

5000 Cublkfuß Balken und
2000 Quadratfuß Flöcklinge von Eichenholz

erforderlich . Diejenigen » welche Lust haben , dessen
Lieferung zu übernehmen , dient zur Nachricht : daß
das Holz vollkommen kantig scyn muß , und daß
die nähern Bedingnisse sowie die Sortcnzctkcl täg -
lich ballier eingesehen werden können .

Die Angebote sind getrennt für sede der drei
Brücken , versiegelt , längstens bis 12 . Febeuar , Vor -

i mittags 9 Uhr , dahier zu übergeben , um welche
Stunde dieselben eröffnet und die Lieferungen dem
Wenigftbietcnden übertragen werden .

Emmendingcn den 30 . Jänner 1844 .
Großh . Wasser - und Straßenbau -Jnspection .

Fahrniß - Versteigerung .
1 sSchopfheim .) Wegen der Abrheilung zwi¬

schen Johann Jakob Lais ab dem Sattelhof und
der Gantmaffe seines SohneS deS Holzhändler
Johannes Lais von da , werden bis

Donnerstag den 15 . Februar d. I .
und die folgenden Tage die vorhandenen Fahrnisse
öffentlich gegen baare Bezahlung versteigert , und
zwar in folgender Ordnung :

Donnerstag den 15 . Februar ,
3 Pferde , 2 Paar Ochsen , 2 Stierkälbcr , 1 Kal -
bete » 2 Kühe , 6 Schaafe , 2 große Mastschweine ,
2 Läuferschwcinc , 1 großer ausgerüsteter Wagen ,
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r Pflüge, 2 eiserne Eggen und verschiedenes Fuhr-
und Bauerngeschierr .

Freitag den >6. Februar ,
circa loo Zentner Heu und Örhmk, circa 15o
Sester Korn , c. ,00 Sester Hader, circa 200 Se¬
ster Grundbirnen, circa 200 Bund Stroh , das
vorhandene Faß» und Bandgeschirr und Schrein¬
werk.

Samstag den , 7 . Februar ,
Bettwerk, Leinwand , Küchengeschirr, Feld- und
Handgeschirr, allerlei Hausrakh und verschiedene
Gemüse .

Die Versteigerung wird auf dem Sattelhof ab»
gehalten, und fängt jeden Tag Morgend8 Uhr an«

Schopfheim den 27. Jänner 1844 .
Großh. Amtsrevisvrat .

Schmidt .
vdt. Gmelin.

WirthschaftS - V erkauf ,
l sNiederweiler .f Die Gemeinde Niederweiler

laßt , auf Bezirksamtliche Ermächtigung , ihre Ge-
ineindewirthschaft

Freitag den 16. Februar d. I .
Nachmittags 2 Uhr ,

im GemeindewirthshauS allhier , öffentlich zu Ei¬
genthum versteigern.

Dieselbe ist gerichtlich raxirt auf , 500 fl.
Die weitern Bedingungen werden am Steige¬

rungstage bekannt gemacht werden .
Niederweiler den 25. Jenner ,844 .

Das Bürgermeisteramt.
Frey .

vät . Herrmann Rathschrbr.
Liegenschaftsversteigerung .

, sRiegel.f Der Untheilbarkeit wegen , werden
aus der Verlaffenschaft des Anton Wagner , JosephsSohn , nachbenannte Liegenschaften, mit dem Vor¬
behalt obervormundschaftlicher Genehmigung am

Mittwoch den 2t . Februar d. I . ,
Nachmittags , Uhr

auf dem Stubenwirthshaus dahier einer Verstei¬
gerung ausgesetzt,

1 ) 3 Mannshauet Reben und Geländ auf
dem Berg , neben Gemeinschaftsgut ,
taxirt zu . 150 fl .

2) , Mannshauet allda , neben einem Weg,
taxirt zu . 50 fl.

3) 4 ManiiShauetAcker am BahlingerWeg
neben Johann Faber , tax . zu . . Y0 fl.

4 ) Ein zweistöckigles Haus mit Scheuer
und Stallung sammr Zugehörde im
3. Viertel neben Georg Meyer und
dem Schloßgartenweg taxirt zu . 550 fl.

Die übrigen Bedingungen werden vor der Ver¬
steigerung bekannt gemacht.

Riegel am 29. Jenner , 644.
Wahl , Bürgermeister .

Häuserversteigerung .2 sEmmendingen .) Aus dem Vermögens-Nach¬laß d«S verstorbenen Bürgers und Bauers JohannAdam Liebenguth von Theningen werden, aufAntrag der Betheiligren , der Erbtheilung wegen ,Montag den tg. Februar d. I .
Nachmittags 2 Uhr , ,in dem Stubenwirthshause daselbst, oigende Lie¬genschaften öffentlich zu Eigenthum versteigert :1 ) Eine Behausung mit Scheuer , doppelter Stal¬lung, Schopf und geschloffenem Hofzu Theningen an der BreisacherStraße neben Jacob Krairrs Wittwe

und Georg Jacob Fuchs liegend, nebstungefähr , '/ » Ruthen ( a 60 □ Rth .)Gemüßgarten allda neben der Straßeund Georg Rieß ; zusammen geschätztfür . . . . . . 3300 fl .2) Eine kleinere Behausung mit ScheuerStallung , Hofraum und circa ein
Mannshauet Gemüsgarten ebenfallsan der Lreisacher Straße, neben die¬
ser und Christian Markstahler , ge¬
schätzt für . . . . . 800 fl.Von auswärtigen Steigerern werden gemein-

deräthliche Vermögens - und Leumundszeugniffeverlangt, die weitern Bedingungen aber in der
Steigerungstagfahrt verkündet werden . '

Emmendingen 24. Jänner , 844.
Großh. Aintsrevisorat .

Wolf .
Distrikts - Notar H e m b e r l i »,

Holzversteigerung .I [Stuft ] Die Gemeind « Rust läßt am Don¬nerstag den 15 . Februar d. I . 50 Stück Eich¬stämme , welche sich vorzüglich zu Eisenbahnholzund anderm Nutzholz eignen , versteigern. DieSteigerung nimmt ihren Anfang Morgens 9 Uhr.Die Zusammenkunft ist im Dbernwald im so¬genannten Münzritrischlag .
Die löblichen Bürgermeisterämter werden an-

durch in Dienstfreundschaft ersucht, solches in ihrenGemeinden gefälligst bekannt machen zu lasten.Rust den 27 . Jenner , 844 .
Bronnenkant , Bürgermeister .

Hau » -Lersteig erung .1 [Weil .] Auf Antrag der Wittwe und der Er¬ben deS verstorbenen Johann Fridolin Dick vonWeil , werden der Untheilbarkeit wegen
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Sqmstag den 24 , Februar d . 3 . ,
LZormittqgs y lchr

in dem Gemeinde - WirthshauS zur Krone in Weil
EinezwcistöckigteBehausung m» Scheuer

Stallungen , Heubühne , Schopf und
Grotte , «eben Georg Friedrich Marx ,
und dem Kirchhof gelegen, angeschlagen ,
und i« der Brandverstcherung ausgê
nommei ) ui «, . . . . . 1050 st.

unter ortsüblichen Hedinguirgen öffentlich verkauft.
Lörrach den 31 . Jenyer 1844«

Großherz . Amssreviforat .
K o h l u n d .

VrivaiLnzeigen.
Geld auszuseiheu .

2 3 « der Kaffe des crzb - Landkapitels Frciburg

zu Zähringen liegen 300 fl . ganz oder theilweise
zum Ausleihen bereit.

Zähringen den 27 . 3a » uar 184 *«,
Das Kammerarial

Engler .
Geld auSzuleihen .

2 Bei dem Armenfonde dahier liegen 300 fl .
ganz oder theilweise zum Ausleihen bereit.

Zähringen den 27 . Jauner 1844 -
8) ögtle , Berrcchner .

Geld auszulcih c n .
1 ES liegen einige Kapitalien von 100 bis 800 fl .

beim L -tistungsvoi stand zu Ncuenburg am Rhein
zum Ausleihen bereit.

Markt -
Tag .
3« n .

27

19

29

20

25

24

25

' 1 1 fein gn
=

der Marktorte

Frucht - P rei s e.

Freiblttig , beste
mittlere
geringere

Emmendmgen, beste
mittlere
geringere

Ettenhenn , beste
mittlere
geringere

Endingen , beste
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllheim , beste
mittlere ,
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch , beste
mittlere
geringere

Waldshut , beste
mittlere

geringere

Wai?
zcn .

Halb.
waiz .

Ker¬
nen.

Rog¬
gen .

Ger¬
sten .

Mi¬
schelf.

Mol-
zer.

Ha¬
ber . Reps.

fl . kr. fl. kr . fl. ,kr fl . kr fl . ! f> fl . kr . fl - fr . fl. ;fr. fl . kr .
1 A- 1 21 l 18 1 9 1 — 1 3 36
1 31 1 16 — _ 1 4 58 — — 57 — 34
1 ' 24 1 11 _ _ 1 1_ — !56 ■ — — 54 _ 33
1 36 1 20 — — 1 6 — _ — — 35
1 30 1 18 — _ 1 3 — — —— - -33
1 27 1 15 — — 1 — — — _ — — — 32

— — — — 1 20 1 9 — — — — _
— — 1 10 — 18 1 6 1 4 ■— — — — — —
— 47 V—. 54 •_ — — — — — — — — —
1 35 1 20 — — 1 3 — 55 — _ _ _
1 29 1 15 — 1 2 — 51 — — — j——
1 23 1 11 — — 1 - 146 '_ — —

— — — — 1 32 1 — — :— 1 8 — — —
— — — — 1 28 — — — — 1 4 -- — °— •

-- 1 36 _ 1 7 _ —.
— — <- — i 30 — — — 1 6 r-
- — — — 1 26 — — — — 1 3 — — — “

1 28 __ _ _ _ _ —
: 1 46 — — — — _ — — 1- - - — — —

1 38 1 20 — 1 9 54 — — 1 3 —
1 27 1 12 — — 1 6 -J, 51 — — 1 — —
1 21 1 9 _ _ 1 3 — 48 — —- — 57
1 42 1 18 _ /_ _ 1 15 1 3 — — 1 — 34
1 31 1 15 _ _ 1 6 — 58 — — — 58 33
1 21 1 12 — — 1 J — 51 '—— — 57 — —

— — — __ — — — — — — — —
— — — — — — — — — — — — — — — i

Liu-
sen .

fl. kr .

6)

Hiezu eine Beilage .
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